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�
�
Früh�um�5�Uhr�wurden�wir�von�den�Kindern�mit�Gekicher�und�Geflüster�aufgeweckt.��
�

��� ��
�
Nach�dem�Frühstück�reflektierten�wir�gemeinsam�den�Abend.��
�

�
�
…�und�schon�bald�waren�die�ersten�Eltern�da�um� ihre�Kinder�abzuholen.�Wir� freuen�uns�schon�auf�unsere�zweite
Gruselnacht.�
�
Hier�ein�paar�Statements�von�ein�paar�Kindern,�die�an�der�Gruselnacht�teilgenommen�haben:�
„Die�Gruselnacht�war�spannend,�aber�sie�war�auch�sehr�gruselig.�Viele�Kinder�fanden�die�Gruft�toll�und�wollten�in�der
Gruft�übernachten.�Das�tollste�war,�dass�wir�uns�Gruselgeschichten�erzählt�haben.�Na�auf�jeden�Fall�freuen�wir�uns
auf�die�nächste�Gruselnacht!!!“���
Eure�Adele�
�
„Als� wir� alle� da� waren,� hat� ein� Mann� mit� uns� Spiele� gespielt.� Dann� kam� eine� Frau� und� hat� uns� eine� Geschichte
erzählt.�Dann�ging�eine�Truhe�auf,�alle�haben�sich�erschreckt.�Da�lag�eine�Schatzkarte�drin.�Auf�der�stand:�„Danke,
dass�ihr�mich�befreit�habt,�hahahah,�verschwindet�aus�meinem�
Schloss� sonst� werdet� ihr� euch� noch� wundern.“� Dann� sind� wir� alle� in� die� Gruft� gegangen.� Dann� waren� da� drei
Vampire.�Ich�fand�es�schön�gruselig.“�Euer�Finn�
�
„In�der�Gruft�haben�wir�drei�Vampire�gesehen�und�sie�sahen�ganz�gruselig�aus.�Und�wir�haben�die�Hexe�besiegt�und
wir� haben� uns� alle� gefreut.� Die� Fee� hat� uns� ganz� viel� geholfen.� Die� Hexe� hatte� Bauchschmerzen.� Ich� hab� Schritte
gehört�und�ich�hab�auch�Scherengeräusche�gehört.�Ich�fand�es�sehr�schön�und�richtig�Gruselig.“��
Euer�Timothy�
�
�
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„Gehe�nicht�mit�Fremden�mit“�am�30.11.11�mit�Frau�Müller�
„Ich�habe�ganz�süße�Katzenbabys� im�Auto!�Magst�Du�sie�Dir�mal�ansehen?“�fragt
Frau� Müller,� unsere� Präventionsbeauftragte� von� der� Polizei,� � die� Kinder,� die
lauthals�„Nein“�rufen!��
�
Ideen�wurden�gesammelt,�wie�man�sich�in�so�einem�Moment�verhält�oder�auch�in
dem�Fall,�wenn�eine�erwachsene�Person�ein�Kind�um�Hilfe�bittet.�Daten�könnten
von� dem� Kind� durch� einen� Fremden� abgefragt� werden� (wie� sieht� meine� Mama
denn� aus,� wann� hat� sie� Geburtstag� ...)� oder� wenn� sich� der� Fremde� als� Polizist

verkleidet� hat,� könnte� man� auch� auf� der� Dienstelle� nachfragen.� Aber� auch� die� Möglichkeit� nutzen� und
Familienmitglieder�anzurufen,�ist�natürlich�nicht�verkehrt.��
�

��� ��
�
Wichtig�ist�es�vor�allem,�und�hier�liegt�die�Verantwortung�bei�den�Eltern,�mit�den�Kindern�das�richtige�Verhalten�zu
üben�und�die�Polizei�lieber�einmal�zu�viel�als�zu�wenig�zu�informieren.�Gerade�wenn�Kinder�angesprochen�werden,
sollte�die�Polizei�informiert�sein,�sie�beobachten�dann�verstärkt�die�Umgebung,�in�der�das�Kind�angesprochen�wurde.
Derzeit�gibt�es�keine�Hinweise�auf�sogenannte�„Kinderfreunde“�in�der�Umgebung!�
An�dieser�Stelle�„Danke“�an�Frau�Müller�für�die�Auffrischung.��
�
Im�Zuge�dessen�möchten�wir�noch�einmal�an�Sie�alle�appellieren,�in�unserer�kleinen�Straße�nicht�mehr�als�30�km/h�zu
fahren.� Die� Gefahr,� dass� plötzlich� ein� Kind� zwischen� den� Autos� hervorkommt� ist� größer,� als� man� denkt!� Immer
wieder� beobachten� wir,� dass� Elternteile� mit� teilweise� 60� �� 70� (oder� mehr)� km/h� durch� die� Straße� brettern.� Bitte
denken�Sie�an�die�Sicherheit�unserer�Kinder�und�an�die�Vorbildfunktion,�die�Sie�haben��!�Danke!�
�
�
�
�
�
Passend�dazu�möchten�wir�auch�noch�einmal�auf�die�Notinseln�aufmerksam�machen:�
Notinseln:�Wo�wir�sind,�bist�du�sicher!�
Seit�den�Herbstferien�2010�sind�in�Steglitz�verschiedene,�kleinere�und�größere�Gruppen�von�Schulkindern�unterwegs
um� „Klinken� zu� putzen“.� Die� „Vertreter“� für� eine� gute� Sache� sind� Kinder� aus� den� Schulhorten� und
Schülerbetreuungsprojekten� des� Stadtteilzentrum� Steglitz� e.V.,� die� zusammen� mit� ihren� Erzieher/innen� im� Bezirk
Partner�für�das�Projekt�„Notinseln“�werben.�Und�dabei�sind�sie�unglaublich�erfolgreich.�Schon�in�den�ersten�Tagen
konnten�viele�Geschäfte�für�dieses�Projekt�geworben�werden.�
�
Was�hat�es�mit�diesem�Projekt�auf�sich?�
Das� Projekt� „Notinseln“� wurde� im� Jahre� 2002� von� der� „Stiftung� Hänsel+Gretel“� ins� Leben� gerufen� und� seither� in
vielen� deutschen�Städten�und�Gemeinden�erfolgreich�umgesetzt.� In�Steglitz�Zehlendorf� ist�
das� Stadtteilzentrum�Steglitz�e.V.�seit�Oktober�2010�mit�der�Umsetzung�betraut�und�wird�
hierbei� von� der� Deutschen� Polizeigewerkschaft� (DPolG),� Landesverband� Berlin� unterstützt,� die
auch� die� langfristige� Pflege� und� Betreuung� des� Projektes� sicherstellt.� Schirmherr� ist� der

Bezirksbürgermeister�von�Steglitz�Zehlendorf,�Norbert�Kopp.�
�
Ziel� des� Projektes� ist�es,�ein�Netzwerk�von�Einzelhandelsgeschäften�wie�Bäckern,�Fleischern,
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Friseuren,�Banken�usw.�aufzubauen,�die�Kindern� in�Gefahrensituationen�als�erste�Anlaufstelle�und�als� Schutzraum
dienen.�Mit�einem�Notinsel�Aufkleber�im�Schaufenster�und�mit�entsprechenden�Plakaten�zeigen�die�Geschäfte,�dass
Kinder� in� Notsituationen� unmittelbar� Hilfe� erfahren� und� geschützt� werden.� Dabei� sollen� die� Geschäfte� keinesfalls
psychologische�Beratung� leisten�sondern�"nur"�eine�Hilfskette� in�Gang�setzen,�die�die�Benachrichtigung�der�Eltern�
oder� des� Jugendamtes� beinhaltet.� Zu� diesem� Zweck� erhalten� die� beteiligten� Partnergeschäfte� eine� sog.
Handlungsanweisung� mit� den� entsprechenden� Telefonnummern.� Den� beteiligten� Geschäften� entstehen� hierbei
keinerlei�Kosten!�Aufkleber,�Plakate�und�Handzettel�zur�Auslage�im�Geschäft�werden�von�regionalen�Sponsoren�und
durch�Spenden�von�Privatpersonen�finanziert.�Dieses�Projekt�lebt�von�der�Beteiligung�möglichst�vieler�Geschäfte,�die
damit� ein� bedeutendes� Zeichen� für� ihre� soziale� Verantwortung� setzen.� Notinsel� ist� eine� bundesweite� Aktion.
Weitere�Informationen:�www.notinsel.de��
�
�
Weihnachtsbasar�am�9.12.2011�
Was�für�ein�buntes�Treiben�durften�wir�am�9.�Dezember�2011�erleben.�Bereits�um�6.00�Uhr�in�der�Früh�wurde�fleißig�
aufgebaut�und�Tische�bestückt,�noch�schnell�kandierte�Äpfel�hergestellt�oder�auch�Stände�mit�Tischdecken�beklebt
...� Als� dann� auch� noch� die� „Marktstände“� aufgebaut� wurden,� wurde� nicht� nur� die� Neugierde� der� Kinder� und�
Besucher�des�Neubaus�geweckt,�sondern�auch�bei�uns�kam�die�richtige�Weihnachtsstimmung�auf.�
�

��� �
�
Um�16.00�Uhr�öffnete�sich�endlich�die�Tür�der�Mensa�und�der�Weihnachtsbasar�ging�los.�Der�Andrang�war�sehr�groß
und�es�wurde�fleißig�gekauft,�Kaffee,�Kinderpunsch�oder�Kakao�getrunken,�Tombolalose�(vom�Förderverein)�gekauft
oder�auch�gemütlich�ein�Stück�Kuchen�oder�ein�Würstchen�verspeist.�Die�vielen�Kuchenspenden�waren�traumhaft.
Den� BäckerInnen� und� den� fleißigen� Helfern� an� den� Ständen� möchten� wir� besonders� danken!� Die� Atmosphäre
stimmte���gemütliches�Licht,�tolle�gebastelte�Dinge�und�weihnachtliche�Lieder�begleitet�von�Gitarren���was�will�man�
mehr?�
�

� � � � � � � � �

�
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�
Als� kleine� Überraschung� hatten� sich� die� Pädagogen� der� ergänzenden� Förderung� und� Betreuung� noch� eine� kleine
Theatereinlage� ausgedacht� und� vorgeführt� (übrigens� reagierten� alle� Kinder� sofort� richtig,� als� Frau� Lindemann� aus�
versehen�in�ihrer�Theaterrolle�einen�Ausdruck�sagte�...�Gelächter�...!).��
�

� � �

�
�������
Dieses� schien� gut� anzukommen� und� war� ein� angenehmer� und� schöner� Abschluss� für� diesen� wundervollen
Weihnachtsbasar!�
�

�
�
Vielen�Dank�an�alle� fleißigen�Eltern,�die�ohne�Ende�Kuchen�gebacken�haben,�die�herzhafte�Leckereien�vorbereitet
hatten,�die�ein�paar�Minuten�früher�da�waren,�um�noch�mit�anpacken�zu�können�und�die�mit�so�viel�Freude�an�den
Ständen�geholfen�haben!�Es�war�ein�gelungener�Weihnachtsbasar,�an�dem�Sie�Ihren�Anteil�hatten!�Vielen�Dank!�
�
�
Lesetag��
Am�6.�Dezember�2011�fand�wie� jedes� � Jahr� in�der�Giesendorfer�Schule�unser�Lesetag�statt.�Lehrer,�Lesepaten�und
Erzieher�planten�verschiedene�Angebote�(wie�zum�Beispiel�backen�und�basteln),�um�die�Kinder�im�Lesen�zu�fördern.�
An� diesen� Tag� fand� kein� regulärer� Unterricht� statt.� Dort� wurden� dann� kleine� Geschichten� zu� Weihnachten
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vorgelesen� und� selbst� geschrieben.� In� den� Lerngruppen� A� und� B� gab� es� auch� ein� leckeres� Büfett� und� sehr� viele�
leckere�Naschereien.�
�
Adventszeit�in�der�ergänzenden�Förderung�und�Betreuung�(=�EföB)�
In� der� Zeit� der� Besinnlichkeit� wurde� es� hier� gemütlich� und� kuschelig.� Wir� bekamen� einen� Weihnachtsbaum� und
schmückten� ihn� mit� Lichtern� und� Weihnachtsschmuck.� Und� obwohl� er� nicht� so� vollbehangen� war� wie� im� letzten
Jahr,�sieht�er�einfach�nur�schön�aus.�Weniger�ist�ja�manchmal�mehr!���Dann�gibt�es�noch�die�Adventskränze,�die�in�
jeder� Klasse� zu� finden� sind.� An� jedem� Montag� nach� den� Adventssonntagen� werden� in� den� Klassen� die� passende
Anzahl�Kerzen�angezündet�und�die�Woche�beginnt�besinnlich.�
In�den�Räumen�der�ergänzenden�Förderung�und�Betreuung�kann�man�insbesondere�zur�Adventszeit�Merkwürdiges
beobachten.� Neben� den� üblichen� Spielen,� Bewegungen� und� Lautstärken,� finden� sich� insbesondere� in� der� Mensa
kleine� Gruppen� zusammen,� die� spannende� Dinge� erstellten.� Teilweise� richt� es� nach� Marzipan,� Schokolade� oder�
Mandeln,� aber� eben� auch� nach� Öl,� Papier,� Kleber� und� anderen� Bastelmaterialien.� So� entstanden� innerhalb� von
einigen� Wochen� Körbe� voller� Geschenktüten,� die� beim� Weihnachtsbasar� neue� Besitzer� suchten.� Siehe� oben.� Die
Weihnachtszeit�ist�doch�immer�wieder�schön,�besonders�wenn�man�sie�mit�Kindern�erleben�darf!�
�

��� ��� ��� �
�

� � � � � �

����
�
Aber�es�wird�nicht�nur�gebastelt�oder�gebacken�in�der�Adventszeit.�Jeden�Adventsmontag�wird�bei�uns�ein�Lichtlein
angezündet�und�die�Kinder�bekommen�ein�Geschenk�überreicht.�Natürlich�muss�zuvor� immer�eine�Kleinigkeit�zum
Besten�gegeben�werden.�Seien�es�Wünsche�aufzuschreiben,�ein�Quiz�wird�gelöst�oder�gemeinsam�ein�Lied�gesungen
–�unsere�Hortkinder�meisterten�Alles�und�bekommen�am�Ende� tolle�neue�Geschenke,�wie�Cds�oder�z.B.�das�Spiel
„SOS�Affenalarm“.��
�
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��Konzept,�Räume,�Regeln�&�Personalsituation�
�
Pädagogische�Angebote�in�der�ergänzenden�Betreuung�
Mädchen�AG:� In� der� Mädchen�AG� wird� fleißig� gebastelt.� Wir� haben� beim� letzten� Mal� Weihnachtskugeln
verschönert,�die�dann�beim�Weihnachtsbasar�verkauft�wurden.��
�
Zur� Zeit� finden� jedoch� keine� AGs� statt.� Die� Grippewelle� hat� auch� uns� erwischt� und� immer� wieder� müssen� wir
schauen,� dass� die� Kinder� gut� betreut� werden.� Zudem� brauchen� wir� die� Zeit� auch� zum� Basteln� unserer
Weihnachtsdekoration�und�für�unsere�Adventsaktionen.�Langweilig�ist�uns�nach�wie�vor�nicht�und�wir�haben�viel�zu�
tun.� � Im� Januar� starten� wir� dann� wieder� mit� unseren� pädagogischen� Angeboten� �� wie� bisher� gewohnt.� Zudem
können�wir�bald�die�Turnhalle�öfter�nutzen,�um�dem�Bewegungsdrang�der�Kinder�nachzugehen.�Daher�werden�wir�
sicher� auch� oft� im� Januar� spontane� Angebote� machen� können.� Noch� haben� wir� ja� Glück,� dass� das� Wetter� so� gut
mitspielt���.�

�
Ausdrucksfreie�Zone!�
Täglich�setzen�wir�uns�zusammen�um�uns�gegenseitig�daran�zu�erinnern,�dass�bei
uns�keine�Schimpfwörter�gesagt�werden�(und�auch�nirgendwo�anders).�Ganz�aktiv�
gehen� wir� derzeit� das� Thema� an� und� alle� Kinder� geben� sich� große� Mühe.
Besprochen� haben� wir� miteinander,� dass� die� Eltern� informiert� werden,� wenn
Kinder� Ausdrücke� sagen,� und� dass� wir� aufeinander� aufpassen,� uns� gegenseitig�
erinnern� und� täglich� treffen,� um� uns� gegenseitig� Tipps� zu� geben,� wie� wir� es
schaffen,�keine�Schimpfwörter�mehr�zu�benutzen�und�sie�aus�unserem�Wortschatz
zu�verbannen.�Die�Kinder�erinnern�sich�mittlerweile�gegenseitig�an�diese�Regel�und

geben� sich� viel� Mühe� ohne� Schimpfwörter� auszukommen!� Über� Ihre� Mithilfe� und� Unterstützung� freuen� wir� uns
sehr!�
�
�
Gleichzeitig�möchten�wir�noch�einmal�daran�erinnern,�dass�Handys�usw.�bei�uns�verboten�sind.�Bitte�achten�Sie�mit
darauf,�dass�das�Handy�zu�Hause�bleibt�oder�(im�Ausnahmefall)�in�der�Schulmappe!�
�
Info�der�Woche�
Übrigens�gibt�es�nun�bei�uns�eine�Pinnwand�nur�für�die�Kinder,�an�der�es�immer�etwas�spannendes�zum�Lesen�gibt.
Diese�Informationen�finden�Sie�neben�der�Küche�an�der�Magnetwand.�
�

�
�
Halb�offene�Arbeit�
Wenn�Sie�um�13.30�Uhr�in�den�Drachenraum�schauen,�sitzen�dort�37�Kinder�mit�Frau�Lindemann�und�melden�sich
an.� In� den� anderen� Gruppenräumen� schaut� es� nicht� anders� aus.� Zu� viele� Kinder,� nur� eine� Erzieherin???� Nicht�
wirklich,� denn� Frau� El�Haddad� und� Frau� Franke� unterstützen� am� Nachmittag� die� ergänzende� Förderung� und
Betreuung.�In�guten�Zeiten�(wenn�nicht�gerade�die�Grippewelle�ausgebrochen�ist���)�betreuen�4���5�Erzieher�unsere�
Kinder�gemeinsam�+�Frau�Hupka,�die� im�Pavillon�mit�einer�Gruppe�von�etwa�20�Kindern�die�Schularbeiten�macht.
Ganz�bewusst�haben�sich�die�Kollegen�gegen�die�offene�Arbeit�und�für�die�halb�offene�Arbeit�entschieden,�wenn�das
auch�bedeutet,�dass�man�mit�einer�großen�Anzahl�Kindern�in�den�Räumen�sitzt�bis�diese�10�Minuten�später�geöffnet
werden.� Ehrenamtliche� Mithilfe� ist� jedoch� immer� wünschenswert� und� hilfreich!� Und� selbstverständlich� wünschen
wir� uns� auch� noch� mehr� Unterstützung,� mehr� Räume,� und� viel� mehr� Zeit� mit� einzelnen� Kindern� individueller� zu�
Arbeiten.� Sollten� Sie� also� Lust� haben� eine� AG� anzubieten� oder� auf� andere� Weise� zu� unterstützen,� freuen� wir� uns
jederzeit�darüber!�
�
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Arbeit.� Vielen� Dank� an� die� Eltern� und� ihre� Kinder,� die� Tag� für� Tag� mit� mir� zusammen� lernen� und� den� Schultag
verbringen.�Ich�weiß,�es�gibt�immer�mal�ein�paar�Kleinigkeiten,�die�den�Tagesablauf�etwas�verzögern,�doch�ich�kann�
nur�sagen,�dass�ich�mich�freue�mit�Ihnen�und�Ihren�Kindern�arbeiten�zu�dürfen.�Es�macht�Spaß�und�Freude�und�ich
denke,�dass�ist�mit�das�Wichtigste�in�unserem�Leben.�Das�wir�Spaß�und�Freude�bei�den�Dingen�haben,�die�wir�tun.
Daher�ein�großes�Dankeschön�an�Sie�und� Ihre�Kinder.�Danke�für� ihr�Vertrauen!�Vielen�Dank�auch�an�meine� lieben
Kollegen!� Ich� wünsche� Ihnen� ein� lichtvolles,� besinnliches� Weihnachtsfest� und� ein� wundervolles� und� wahrhaftiges
Jahr�2012.�Alles�Liebe,�Ihre�Frau�Franke.�
�
Das�Jahr�der�Veränderungen!�In�diesem�Jahr�veränderte�sich�mein�Leben�grundlegend.�Neben�dem�Abschließen�des
Studiums�und�dem�Umzug�von�Frankfurt� (Main)�zurück�nach�Berlin,�stellte�sich�mir�die�Aufgabe�der�Arbeitssuche.
Gelandet� und� angekommen� bin� ich� im� August� in� der� Giesensdorfer� Schule,� in� der� ich� sowohl� von� Kindern,�
ErzieherInnen,�LehrerInnen�als�auch�den�Eltern�toll�aufgenommen�wurde.�Einen�besseren�Berufseinstieg�als�diesen
kann� und� will� ich� mir� gar� nicht� vorstellen.� Insofern� blicke� ich� zwar� auf� ein� sehr� durchwachsenes,� aber� insgesamt�
vollkommen�positives�Jahr�zurück.�Ihre�Katja�Reinhardt�
�
Ich� möchte� mich� bei� unseren� engagierten� und� motivierten� Eltern� bedanken.� Gerade� auch� bei� den� Eltern� der
Schulanfänger.� Ich� leite� diese� Gruppe� zum� ersten� Mal� und� durch� Ihre� Unterstützung,� Ihr� Engagement� und� Ihre�
Vertrauen�mir�gegenüber�konnte� ich�mich�gut�einfinden.�Es�macht�mir�großen�Spaß�mit� Ihren�Kindern�zu�arbeiten
und� sie� zu� begleiten.� Ich� wünsche� Ihnen� und� Ihrer� Familie� schöne� und� erholsame� Weihnachtsfeiertage.� Ihre
Marianne�Lindemann�
�
Auch� ich� möchte� ein� kleines� Dankeschön� loswerden� ...� Danke,� an� alle� Kinder� die� mich� täglich� begleiten� ...!
Dankeschön�an�die�Eltern�die�uns�stets�unterstützen,�ein�kleines�Dankeschön�an�die�Leitung,�die�mir�stets�mit�Rat�zur
Seite�steht�und�mich�in�meiner�Fortbildung�unterstützt,�uns�aber�auch�immer�kleine�Schoko�Überraschungen�bereit�
hält.�Dankeschön�an�meine�Kollegen,�die�in�vielen�Situationen�mir�gegenüber�Verständnis�zeigen�und�trotzdem�für
mich�da�sind.�Danke�an�alle,�mit�denen�ich�täglich�zu�tun�haben�darf!�Ihre/Eure�Darin�El�Haddad�
�
Nun�bin�ich�schon�seit�vier�Monaten�bei�den�Giesensdorfern�mit�von�der�Partie�und�möchte�hiermit�nun�einen�ganz
großen�Dank�an�das�Team,�die�Kinder�und�auch�die�Eltern�richten,�die�mich�alle�so�herzlich�im�Hort�aufgenommen�
haben.�Jeden�Tag�genieße�ich�im�Hort�die�sehr�angenehme�Atmosphäre,�in�der�sich�alle�gegenseitig�unterstützen�und
aufeinander�acht�geben.� Ich�bin�begeistert�von�den�zahlreichen�Kindern,�den� fantastischen�Mitarbeitern�und�dem
„Sich�gegenseitig“�schätzen.�Jeden�Arbeitstag�beende�ich�mit�einem�strahlenden�Gesicht�meine�„Arbeit“�und�freue
mich� auf� das� nächste� Abenteuer� in� der� ergänzenden� Förderung� und� Betreuung� der� Giesensdorfer� Schule.� Danke!
Robert�Mertens�
�
Rückblick�und�Ziele�für�2012�
Und�wieder�ist�ein�Jahr�vergangen,�so�einiges�haben�wir�erlebt.�Wir�hatten�uns�im�Jahr�2010�für�2011�so�manches
vorgenommen�und�durchgeführt,�wie�zum�Beispiel�unsere�vier�Events�in�diesem�Jahr:�
�
Im� Februar� fand� unsere� Monte�Carlo�Nacht� statt,� zu� der� in� Abendgarderobe� geladen� wurde.� Ob� beim� Black� Jack�
oder�der�verrückten�Sieben�konnte�man�verlieren�oder�gewinnen.�Es�war�eine�wundervolle�Atmosphäre�mit� jeder
Menge�Spaß�für�alle.��
�
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�
�
Im�April�fand�dann�unser�Triathlon�Event�statt.�In�der�Zeit�von�16.00�bis�ca.�18.00�Uhr�haben�sich�viele�Eltern�Kind�
Teams�im�Kickern,�Billard�und�Tischtennis�gemessen.�Da�ging�es�hoch�her�und�Punkte�wurden�hart�erkämpft.��
�

�
�
Die�Giesensdorfer�Strandparty�im�Sommer�kam�ebenfalls�gut�an.�Fröhlich�wurde�an�Cocktails�geschlürft�oder��einfach
sich� dem� „dann� doch� schönem� Wetter“� hingegeben,� unter� gebastelten� Palmen� konnte� man� dem� Alltag� einmal
entfliehen.��
�

�
�
Unser� letztes�Event�durften�wir�diesen�Monat�erleben,�unser�beliebter�Weihnachtsmarkt.�Auch�dieser�war�wieder
ein�schöner�Jahresabschluss!��
�
Im�nächsten�Jahr�soll�es�auch�wieder�vier�Events�geben,�die�Sie�dem�Eventkalender�entnehmen�können.�Neben�den
schönen� Events� wird� es� in� jedem� Quartal� eine� übergreifende� Projektwoche� zu� verschiedenen� Themen,� wie
Gesundheit,�Sicherheit,�Kultur�und�Kulturen�im�Jahr�2012�geben,�an�denen�alle�Einrichtungen�des�Stadtteilzentrum
Steglitz� e.V.� etwas� zu� dem� Thema� anbieten� werden.� In� unserer� Einrichtung� werden� wir� wieder� ganz� stark� unsere
Viertklässler�zur�Selbständigkeit� fördern.�Die�„Ich�schaff�das�schon�Woche“�soll�den�Kindern�weiterhin�Halt�bieten�
und�ein�Themenelternabend�zum�Thema�Pubertät�soll�auch�Eltern�verstehen�lassen,�was�in�den�Kindern�so�vorgeht.
Eine� Harry�Potter�Woche� mit� anschließender� Übernachtung,� an� der� alle� Kinder� beteiligt� sein� werden,� wird� es� im
März�geben.��
Eine�Hortreise�ist�natürlich�auch�wieder�geplant�und�ein�Fußballturnier�gegen�die�anderen�ergänzenden�Förderungen
und� Betreuungen� des� Stadtteilzentrums� soll� auch� stattfinden.� Den� Schokoladentag� möchten� wir� wieder� aufleben
lassen� und� die� Räume� sollen� noch� einmal� verschönert� werden.� Sie� sehen,� wir� haben� viel� vor,� Sie� dürfen� sich� auf
einige�und�noch�viel�mehr�Aktionen�freuen!�
�
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